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Eine von Vielen
Von A Zimmermann

Nachdruck verboten
toir ſchlug es gerade die achte Stunde Noch lag einech Sule u de großen Räumen nur die Morgenſonnenſtrahlen

oſſen ſpitz durch die herabgelaſſenen Vorhänge und warfen rig Licht
äfen auf hell polirte Pulte In ſtarrer Ordnung lagen die Schreib

eräthe beiſammen und der leere Papierkorb gab dem Ganzen ſo ein
onntäglich langweiliges Ausſehen Dennoch war es ein ganz gewöhnlicher

Arbeitstag heute weshalb nach einigen Augenblicken auch die Thür auf
ing welche der großen Uhr gerade gegenüber lag ſo daß der erſte Blick

ſes Eintretenden unbedingt auf das Zifferblatt fallen mußte Auf dieſe
Art Lonnte der Laufburſche ein junger magerer Menſch der ſich in
ſchlechter Haltung durch den Spalt ſchob auch ſehen wie pünktlich er
wieder einmal geweſen ſei Träge begann er die gewohnten Anfangs
arbeiten Ein Fenſter nach dem andern wurde geöffnet daß ein breiter
Lichtſtrom durch die dämmerigen Zimmer fluthete und der Morgenwind
die ſchwere eingeſchloſſene Atmoſphäre einigermaßen reinigte

Gleich darauf flogen die Außenthüren krachend zu raſche Schritte
kamen den Korridor entlang verhallten in der Garderobe näherten ſich
wieder und dann trat eine der Angeſtellten nach der andern mit
keuchendem Athem und mehr oder minder verwirrtem Haar in den Raum

unſanft gaben ſie dem Drehſchemel die richtige Höhe um ſich eilig
hinauf zu ſchwingen Aber ehe die Federn über das Papier ſauſten glitt
noch ein ſcheuer Blick nach der kleinen Glasthür hinüber auf welcher oben
ſchwarz und deutlich Privat Comptoir drohte Gott ſei Dank der
Gefürchtete war n nicht da und die erſte Buchhalterin überſah wohl
einmal die ſieben Minuten Verſpätung weil ſie erſtens ſelber nicht früher
kam und auf ihrem ſichern Poſten auch nicht mehr zu den Strebern
gehörte Aber gleichviel hielt ſie auf Ordnung und jetzt zehn Minuten
nach acht ſchnellte ihr Kopf zu einem beſtimmten Zwecke aus jahre
langer Gewohnheit in die Höhe ohne daß ſie nöthig gehabt hätte ſich
erſt von der Richtigkeit der Zeit zu überzeugen

Gut ſo alle vorhanden nur da hinten wieder der Platz leer
Es iſt doch empörend Weshalb ſoll die eine vor den andern ſieben
einen Vorzug haben und ungeſtraft wochenlang zu ſpät kommen dürfen

Geräuſchvoll ließ Fräulein Müller den Kneifer von der Naſe fallen
und verſchwand hinter der Glasthür um nach einer Viertelſtunde in
Begleitung des Chefs zurückzukehrenEnrud leichte trippelnde Schritte wie von Kinderfüßen auf dem

Gange draußen eine kurze Stille
Guten Morgen Gleichmüthig trat die kleine Korreſpondentin in

den Rahmen der Thür Halb neun ſchon Sie hielt es doch für ge
rathen einen gewiſſen Grad von Echauffirtheit zu markiren ohne ſich
innerlich auch nur im Geringſten an das unterdrückte Ah der
Kolleginnen zu kehren Mochten ſie denken was ſie wollten Margarethe
Weller konnte ſich etwas erlauben Von dieſen ſieben geſchmacklos modern
gekleideten Weſen reichte ihr keine das Waſſer und abgeſehen davon
rechnete und korreſpondirte ſie alle zuſammen in den Sack das wußte
der Chef auch Kokett warf ſie das reizend friſirte Köpfchen in den

ge zur Probe
ſenden wir dem Einſender dieſer Annonce ein feines Taſchenmeſſer Nr 405 ſoge
nannter Nicker ſchließt ſich nur durch Druck auf die kleine Klinge mit 2 aus
prima Stahl geſchmiedeten Klingen und Korkzieher echtes r mitu unter Garantie zum Preiſe von nur Mdoppelten Neuſilber Beſchlägen
Zahlung oder Retourſendung innerhalb 8 Tagen alſo kein Riſtko

Gebrüder Rauh Stahlwaarenfabrik
Gräfrath bei Solingen

Amſonſt und portofrei verſenden wir an Jedermann unſeren neueſten
mit über 550 Abbildungen von Meſſer und Gabeln Taſchenmeſſer

aſirmeſſer Brod und Schlachtmeſſer Gemüſemeſſer Scheeren Waffen Haus
haltungsgegenſtände ſowie von ſonſtigen vielen Neuheiten Briefmarken nehmen

Wohnort und Poſtſtation
in Zahlung

j Name und Stand deutlich
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2 Veilage zu Nr 233des General AnzeigerfürHalle

Dienstag den 5 Oktober 1897
Nacken als ſie ihn dort ſtehen ſah Ob er wohl ſeinem Lieblinge hier
vor dem ganzen Perſonal einen Verweis ertheilen würde Sie hatten ſo
hämifch erwartungsvolle Mienen die lieben Kölleginnen Unruhig kramte
ſie zwiſchen ihren Papieren um die Minuten bis zum Beginn des Diktats
auszwfüllen

Nun wandte er ſich um Seine halbgeſchlöſſenen Augen ruhten einen
Moment mit lüſternem Ausdruck auf der pikanten Erſcheinung Dann
raffte er ſich zuſammen ſein Wort mußte er halten

Fräukein Weller
Langſam ſchlug ſie die tiefſchwarzen Augen zu ihm auf Jawohl

Herr eEr ſtützte ſich mit der Rechten an welcher ein einfacher ſchmaler
Goldreifen blinkte auf die Tiſchkante Seine Stimme nahm eine er
zwungene Schärfe an

Ich erſuche Sie in Jhrem und Jhrer Kolleginnen Intereſſe um die
ewiſſenhafteſte Pünktlichkeit heute nach Schluß erwarte ich Sie im Privat

Comptoir Da war es heraus nicht gerade zu deutlich aber dieſer
letzte Satz ließ keinen Zweifel über ſeine Bedeutung aufkommen

Kündigung
Wie ſchadenfroh ſie alle lächelten
Margarethe Weller fühlte es obgleich ſie im Bewußtſein der erlittenen

Niederlage nicht aufzuſehen wagte Und dann dachte ſie beim gedanken
loſen Nachſchreiben an die alte kränkelnde Mutter daheim Was würde
die ſagen wenn ſie nun ſchon wieder ihre Stellung aufgeben mußte So
bald würde ſie keine neue mehr bekommen denn bei dreijähriger Arbeits
zeit ſind ſechs oder ſieben noch ſo gute Zeugniſſe keine beſondere Em
pfehlung Beide waren ſie damals ſo froh als Margarethe den nicht all
zu ſchweren aber gut beſoldeten Poſten bei Herrn Beheim erhielt und
obendrein einen ſehr liebenswürdigen Chef in ihm fand Und nun

Tauſend Pläne durchkreuzten ihr Hirn Wenn es ernſt damit war wovon
ſollten ſie leben Es durfte nicht ſein um keinen Preis Ach und die
Erfüllung all der tauſend kleinen Wünſche Schmucknadeln Gürtel
Haarſpangen

Er war doch bis jetzt immer ſo liebenswürdig zu ihr ſo ganz be
ſonders entgegenkommend darüber täuſchte fie ſich nicht Ob ob
er wirklich 7 Aber der Goldreifen an ſeiner Hand bah
das konnte ihr gleichgiltig ſein Jhr Platz mußte behauptet werden
mußte mußte Sie erbleichte doch ihre Züge nahmen den Ausdruck
ſtarrer Entſchloſſenheit an

Sechs Uhr klapp Die Bücher ſchloſſen ſich energiſches Rücken
einzelner Schemel

Guten Abend Fräulein Weller viel Glück
Danke leiſer Triumph lag in ihrer Stimme Heftig aufathmend

ſchritt ſie nach der Glasthür hinüber
Am nächſten Morgen kam Margarethe Weller noch etwas ſpäter als

gewöhnlich Sie war blaß und um die großen Augen lagen feine bläu
liche Schatten

Die Kolleginnen waren erſtaunt Bis zu ihrem Abgange hätte ſie
wirklich pünktlich ſein können um wenigſtens ein gutes Zeugniß zu er
halten Ob ſie s denn wirklich nicht nöthig hatte Sie that ja immer
ſehr großartig

Gußay IdolfFrauenverein
Mit dem Winterhalbjahr beginnt unſer

Nähverein wieder und wird an jedem
Dienstag von 5 Uhr aufdem Martinsberge Nr 21 ſtattfinden Es
werden dort Kleidungsſtücke und Wäſche ge
fertigt welche Sachen zu Weihnachten und
u Oſtern nach den Konfirmandenhäuſern
ie in katholiſchen Gegenden errichtet ſind

geſchickt werden Die eingeſammelten Bei
träge werden theils hierzu verwandt theils
für die nothwendigſte innere Ausſtattung
neugebaäuter Kirchen oder zur Unterſtützung
der armen Gemeinden in der Diaſpora

Wir bitten herzlich daß die alten Freunde
des Guſtav Adolf Frauenvereins ihm auch
ferner ihr Jntereſſe und ihre Gaben erhalten
und hoffen wieder neue Freunde für dieſe
gute Sache zu gewinnen

Am Dienstag den 12 Oktober 5 Uhr
Nähverein

Jm Auftrage des Vorſtandes
Margarete Weicke

Oeffentliche
Erklärung

Herrn Apotheker Ed Tacht
Wernigerode

Seit längerer Zeit litt ich an nd
katarrh verbunden mit Appetitloſigkeit
und unregelmäßigem Stuhlgang von
welchem Leiden ich nach dem Gebrauch der
Apotheker Ed Tacht ſchen Magenpillen
nunmehr völlig wiederhergeſtellt wor
den bin und daher dieſe Pillen einem jeden
Magenleidenden empfehlen kann

Meine vorſtehenden Angaben beſcheinige
ich der Wahrheit gemäß

Chudow b Bujakow 17 Juli 1897
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Mehr wie 1 Stück wird nur gegen Nachnahme oder vorherige Caſſa verſandt F
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Eiſ auerkannt der beſte Hafer Zuſah

Jn Halle in allen Colonialwaareu Handlungen

j

erein
Montag Abend S Vhr im Börsensnanle

Vortrag des Handelskammer Sekretärs Herrn Dr Wermert

deren über den am 1 Januar 1898 in Kraft tretenden

2 Der Vorstand

W Deitsche Handeſsgesetzbueh

m

Beſtand Theile Conchinin u Pepſin
x 1 Gr Goldſchwefel 4 Gr Eiſenoxyd

Gr Alosextrakt 5 Gr Zuſammenge
ſetztes Extrakt ſo viel als genug um lege
artis eine Pillenmaſſe zu erhalten aus der
120 Pillen formirtwerden je eine Pille zu 0,12
Das zuſammengeſetzte Extrakt wird bereitet
durch Ausziehen von Baldrianwurzel Pom
meranzenblättern Kamillen Jeſuitenthee
Schafgarbe Nußblättern Angelica und
Nelkenwurzel Filtriren und Eindampfen der
Flüſſigkeit zu dicklichem Extrakt

Steſſe des penſiomrten Gerichts
vollziehers Petschick bin ich von

257
PDrakt
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Condons und Wiene

Kann Nicht
Haben und Oesen nöthig Der gange u
Taille fordert
Frym s Prinzoes Vorgehluss Pr

u o e el eoth Ed agenpillenſind in faſt jeder Apotheke zum Preiſe von nis Viktoria Vorsohluss S
Mk 1 pro Schachtel zu haben wo alles rechtene Nähte ankommt Das ein

Abumin
Prym s Idoal Vorsohluss u e

Prym s Blitzfeder Verschluss
Prym s Reform Verschluss
Prym s Gladiator Verschluss

Verschiüsse die mit der Nähmaschine angenäht
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Aber Margarethe Weller gingen dieſe Vermuthungen nichts mehr an
War ſie früher zu den Kolleginnen zurückhaltend ſo ging jetzt ein eiſiger

auch von ihr aus Auch gegen den Chef beobachtete ſie eine eiſige
älte wenn er einmal das Comptoir bettat Das geſchah jetzt allerdings

ſelten ſehr ſelten und dann auch nur mit einer gewiſſen Haſt M
Die Beiden müſſen ja tief aneinander gerathen ſein flüſterten die

ſieben anderen nun abwarten Ultimo n
Der kam auch mit ſeinen gewöhnlichen Ueberraſchungen Jede fand

Mittag ein verſiegeltes Päckchen auf ihrem Arbeitstiſche das die ſauer
verdienten Goldſtücke enthielt Nur der erſten Buchhalterin war ein eigen
e Schreiben des Chefs beigelegt nach deſſen Leſen ſie in Thränen
ausbrach

Margarethe Weller ſtieg bei dem leiſen Schluchzen eine dünkle Röthe
in die durchſichtigen Wangen und ein Zug unendlicher Befriedigung um
ſpielte ihre Lippen

Als das neue Quartal begann rückte ſie in den vakanten Poſten der
erſten Buchhalterin ein

Jhre konſequente Unpünktlichkeit legte ſie aber auch dann noch nicht
ab im Gegentheil ganze Vormittage kam ſie nicht in denen einſac
der Chef ihre Arbeiten erledigte Dafür blieb ſie aber ſelbſtverſtändli
Abends eine Stunde oder auch zwei länger als die anderen und zum
Schluß fanden noch immer die nd gen Beſprechungen im Privat
Comptoir ſtatt Aber was ſchadete das Sie gehörten jetzt zu ihren
Pflichten

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ehrenvolle Anerkennung wurde der Myrrholin Gefellſchafl m

b H in Frankfurt a M auf der Ausſtellung für Erzeugniſſe zur Kinder
pflege in München Nymphenburg dadurch zu Theil daß ihr für ihr
PatentMyrrholinSeife die goldene Medaille verliehen wurde Ein
neuer Beweis für die Vorzüglichkeit dieſer in weiteſten Kreiſen ſo ſehr be
liebten hygieniſchen Toiletteſeife

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrei

für den Monat Oktober
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweisli
die größte Abonnentenzahl in Halle

dem Saalkreis

r tter am 5 Oktobern

Vei a Winde Fortdauer des veränderlichen feuchter
und kühlen Wetters

er20 Preisermässigung
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ist ein wirklich underbarer

Herzberg Elſter nach hier verſetztWein Selum befindet ſi s
gleinſchmieden r 3

Zu kaufen in alen besseren Posamenten
und Kurzwaaren Handfungen

William Prym sehe Werke Stolberg Rh Aachen Berlin Wien Paris

Halle a den 1 Oktober 1897

inter
Gerichtsvollzieher

ei meinem Weggange von Gutenbergnach Halle ſage 8 der lieben Gemeinde

ein herzliches ſebewohl
indem ich während meiner langjährigen
Amtsthätigkeit viel Beweiſe der Liebe Freund
ſchaft und Dankbarkeit empfangen habe

Sehrer Schlegel
nebſt Familie

uhren jeder Art beſor
b Lange

i bill
Schillerſtr 87

Btelring Ffeilring Lanolin Cream

Nur die Marke Pleilring
gibt Gewähr für dio Aechtheit des

Lanolin Toilette Cream I anolin
Man Vverlange nur

und weise Nachahmungen zuröck
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rig Seht e Geflügelcholera die

anzlerJ V Graf r en
blattes verbdffentlichte Bekannt

der zuſtändigen Orts
in Städten der Poli r und We dem Lande dem Amts

zu erſtatten iſt und daß Zuwiderhandlungen g a Beſtimmung nachengeſetzes vom h Jum 1 Mai 1894 mitv u T o n einermit nicht unter b dv es e h her See dec ſt werden
Der ne RegierungsPräſident

B Bekanntmav a den
wird hiermit n ne Kenntniß gebrächt

olr
eptember 18097

Belehrung über die Geſtügelcholera ABl i S 318
1 Art und Verbreitung der Kr

Die Geflügelchölera iſt eine anſteckende Krankheit wel
namentlich Hühner ander St und Enten
Die AnſteckungGeflügels See kann die Krankheit durch Cadaver gigertw und die Abgänge

r i Federn h kranker Hühner Gänſe und Enten verbreiteti kann ſich geſu g dadurch anſtecen daß es auf Straßen undin Bäche und Aas getrieben wird welche zuvor kranke Seflügelherden

paſſirt ab tKennze en der GeflügelcholDie Man c Geflügelbeſtandes den 5 a Vurch plötzlich auftretende

Die rer ſi ner und Enten ſterben nicht Wer ohne daß auffälligere Krank

7 an ihnen wahrgenommen würden Bei r nterſuchung iſt aber
e der erſten Todesfälle zu bemerken e Thiere matt und irautig ſind e ubtes Gefieder beſitzen und an ſtinkendem an leiden Der entleerte

Koth iſt e breiig und von welßgelder Farbe ſpäter ſchleimig und wäſſrig und von

nkheit greift in den angeſteckten Beſtändenorkehrnngen nach dem Ausbruche der eä
Eine ehſcig un deehe des T c Wig a neimitteln t in der Regeldeshalb nig 95 len n en die gliche Trennutge noch en geſunden Thieremüſſen in vollſtändig a en nen n ehra

werden m ſondere Futter

12 erhalten Ferner empfiehlt die ſofortige Tödtung und unſchäd
ung der erkrankten Thiere da eine G r nur ausnahmsweiſee i Das getödtete kranke wird ebenſo wie pirte Geflügel am beſten

Verbrennen unſ e gemacht Wo ver r a ihrer iſt iſt eine Ver
ſcharrung der mit Aetzkalk iberſtreuten Cadaver in mindeſtens m teſn Gruben vormen Düngerſtätten eignen ſich z Scſeingung der Cadaver ar r der An

ne a Geflügelcholera im Dünger lange Zeit erhält un r teren ver
werden kannNachdem ſämmtliche erkrankten tere krepirt oder getödtet ſind empfiehlt es ſich

die Oertlichkeiten in welchen das kranke Geflügel untergebracht war und alle Gegenſtände
mit welchen dasſelbe in Berührung kam e von dem Anſteckungsſtoffe zu be
freien Dieſes geſchieht am beſten auf folgen

erbrennen des Kothes der Futterreſte und des zuſammengekehrten Schmutzes
ründliche Reinigung des Bodens der Thüren Wände SZieſtangrn tterund Tränkgeſchirre mit heißer i e kg käufliche Waſchſoda auf aſſer

Schwimmbaſſins müſſen abgelaſſen und ebenfalls gründlich gereinigt werdenSchadhafte und geringwerthige Holzgege r werden am eednäßigſten verbrannt

Erd und Sandböden ſollen wenn m gs mindeſtens 10 em lief ausgehoben
und m den Cadavern und dem Kothe u an ich beſeitigt werden

z n ab und Trocknung der gereinigten Ställe und hierauf
nchen der Böden Wände Thüren u ſ w mit Kalkmilch 5 Kg Aetzkalt a 100 1 Saſ

Vorſtehende in Nr 41 Seite 729 des

e

ſintſiches

befällt und gewöhnlich mit dem
ausgeflügel
ode endigteflügelbeſtände erfolgt am häufigſten durch den rauh tremden

4 Verhütnng der Geflügelcholerg
Aus der Art der Verſchleppung der Geflügelcholera 1 ergiebt h ein Selbſt

ſchutz es di Einſchleppung der Seuche durch Beachtung folgender Vorſichtsmaßtegeln
werden kann
a Vermeidung des Zukaufs von fremdem namentlich aus dem Auslande

umnportirten Geſl a
b Unſchädliche Beſeitigung der Abgänge bei Verwendung von fremdem Schlachtseflügel im h

Fernhaltung des Geflügels von ſolchen Straßen und Weiden u ſ welchevon fremden betreten oder befaähren werden
d ltung der Geflügelhändler von den GehöftenIſt e nkauf von fremdem nicht zu umgehen ſo iſt es rathſam Bee

3 Tage in einem beſonderen Raume abzuſperren und erſt dann zu dem alten Beſtandebringen wenn ſich während der r Zeit reihe ſeirungen nicht u
e Dieſe h iſt geboten weil bereits angeſteckte Thiere u

Stunden nach Aufnahme Seuchenſtoffs den Eindruck Weſunder machen k

Vorſtehende Belehrung über die Geflügelcholera deren Erſcheinungen vielfach noch
nicht genügend bekannt ſind bringe ich zur Kenntniß der Betheiligten

Merſe bdurg den 33 September 1

Der abuange nan
ittmer

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit b rrit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a den 29 September 1
Die Polizei Perwaltung

Bekanntmachung
1 In der Jeit vom 16 bis 30 r 1897 ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben re meldet wordenSammetband Zwirnleinwand Schirme et wg
2 nn hart 1 Nadel mit 3 Penen 1 göldener ine anzöſi 1 Granat
vroche en 1 Pale ſhmuhige Wiſghe blaug
tücher rickſtrum

2 In derſelben Zeit ſind als verloren hier Ausemenet
ſilberne Remontoir Uhr mit Namen und kleiner Kette 1 d r m1 Portemonnaie mit 10 Mk Jnhalt 1 e re mit 1 1tother halbſeidener Sonnenſfchitm in ſchwarzem Futteral

n die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
eht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachun r Rechte mit dem Bemerken

wenn eine ſolche nicht innerhalb der nä 3 Monatich der nicht reklamirten Gegenſtände nach inbaabe des S 8 des ſterial
ts vom 21 l 1682 verfabren werden wird

skunr Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat I e 19 1 z Nr 56 ertheilt
Halle 4 S den 1 Okiobe 1s67

Die Lieferung von 3000 qm Fleihenpftgſterſteinen I Cl ſoll im Wege der

0W Montag den 11 Oktoder Vormittags 10 uvr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt n und Verdingungsanſchläge

Halle a den 2 Oktober 1897v Her StadtbaurathGenzmer

reiſte Hanb

nur Geiſtſtr 35

und dendranntmachung
ember er ſind an Geſcheuken und Sühnegeldern bei der

en1 vom Shknenn Herrn Fräntzel an dem Vergleithe P 3 Mk

2 e h 3 e8 v 7 Mulertt 5K guere 19dent aMertens 5
Halle a den 1 Oktober 1897

Die Armen Direktion Zernial

womn Fekaunkmachung
iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

der PfennigeSparkaſſen Verkehr
eingeführt worden zu weg demjenigen ſckene des itrs Puree die
Einzahlung gr S bei der Sparkaſſe nicht m iſt h eit zubieten bereits e von 9 igrtee an durch den Ankauf von Spärmarken

zu um a etzteren de d auf Karten je 10 Stück vereinigt dei der
Sparkaſſe als Einlage 1 einzahlen zu könnenIn richtiger Erkenntniß e wirt t fi erziehlich wirkenden ſegensreichen S

Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
derſelben genommen und betru 4337 i bereits Ende 1896 die lediglich durch Spar

marken et a ark 380940 Stück MarkenDieſer E t ſich noch günſtiger e viele der Sparer deren Spar
ſinn durch das Ma Syſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt nach Erlangungr e Betrage von einer Mark an bei der Kaſſe baar eingezahlt

aben
Immerhin iſt nicht zu verkennen daß ein großer Theil der Bevölkerung der

Pfennig SparkaffenEinrichlung ſich noch verſchließt
Wir weiſen daher hiermit von Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin

und ren gleichzeitig nachfolgend eine Nachweiſung der beſtehenden MarkenVer
kaufsſtellen indem wir die Juhaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes
ar ihre ſeitheri e erfolgreiche Thätigkeit bitten den ren Beſtrebungen
t ithilfe auch ferner 2 uwe An a Waſen Bürger welche

bitrch ihren Beruf oder erhältniß als Arbeitgeber die heilſame Veranſtaltungin beſonderer Weiſe zu unlerſtügen mnbgen richten wir gleichzeitig das Erſuchen

weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen
Wir bemerken dabei daß die Sparmarken ſeitens unſerer Kaſſe den Verkaufs

ſtellen gegen Baarzahlung e eben die Karken ſowie die die Verkaufsſtellen bezeichnenden Schilder dagegen enles verabfolgt werden und daß ſonach abgeſehen

en en e verſönliche Opfer aus der Uebernahme einer ſolchen Ver
ufsſtelle nicht entſtehenBezägliche ſchriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von uns oder

unſerer t e gern entgegen genommen werden
Halle a Saale den 20 September 18097
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en zu wollen
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Kartoffel Verkauf
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